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Schockverliebt

Schon oft bin ich an der 
Galerie vorbeigefahren, ohne 
mich groß darum zu küm­
mern, was dort ausgestellt 
ist. Diesmal war es anders. 
Die Ampel zeigte Rot, und der 
Verkehr war nur begrenzt in­
teressant. Also fiel mein Blick 
auf das große Eckhaus gegen­
über der Dominikanerkirche. 
Im Ausstellungsraum brannte 
Licht, so dass man die dort 
stehenden Bronzeskulpturen 
gut erkennen konnte. Und mir wurde klar: Da muss ich rein! 
Drei Minuten später war ich umringt von Werken des aus Haste 
stammenden Künstlers Fritz Szalinski (1905–1978). 
Eines seiner bekanntesten Werke haben Sie mit Sicherheit 
schon gesehen: die Klinke der Rathaustür mit Friedenstaube 
und Schriftzug „Friede 1648“. Viele Skulpturen, die an den Stil 
von Ernst Barlach und Käthe Kolwitz erinnern, lassen sich 
darüber hinaus in der ganzen Stadt finden. Unter anderem 
eine Mädchenfigur von 1969 mit dem Titel „Die Kniende“ am 
Dammer Hof. Nachdem ich mich einen Moment in der Aus­
stellung umgesehen hatte, stand sie plötzlich vor mir. Eine 
Skulptur aus dem Jahr 1949. Titel: „Leid und Trost“. Ich war 
schockverliebt. 

Ich mag die schlichte Form. 
Mich rührt die Mischung aus 
Fragilität und Kraft an, wel­
che die beiden Frauen aus­
strahlen. Damals in der Gale­
rie wurde eine Frage in mir 
immer lauter: Wäre das nicht 
eine sehr passende Skulptur 
für das neue Kolumbarium in 
der Dodesheide?
Eine Formensprache, die 
ideal zu diesem Raum passt. 
Eine schlichte Eleganz, die 
ihren eigenen Akzent setzt, 
ohne alles zu dominieren. Ein 
Haster Künstler, der zur Zeit 
der Erbauung von St. Franzis­
kus seine stärkste Schaffens­
periode hatte. Und ein Motiv, 

das sowohl religiös als auch säkular deutbar ist. Mit anderen 
Worten: Glaubende können sich in diesem Figurenensemble 
genauso wiederfinden wie Menschen, die nicht an Gott glauben.
Meine Erstbegegnung ist mittlerweile fast ein Jahr her. Wir 
haben in den Gremien intensiv beraten und uns dann ent­
schieden, diese Figur wirklich zu erwerben. Eine Figur, die bei 
den Menschen, die sie bisher gesehen haben, unterschied­
liche Deutungen und Sichtweisen hervorruft. Eine davon 
finden Sie im neuen plan C, dem Pfarrbrief der Pfarrei Christus 
König (christus-koenig-os.de/plan-c). Was lösen die beiden 
Frauen in Ihnen aus? Schreiben Sie mir gerne (alexander. 
bergel@christus-koenig-os.de). Ich bin sehr gespannt!
 
Alexander Bergel
Pfarrer in der Pfarrei Christus König

11. SEPTEMBER 2026
4. DEZEMBER 2026
Einlass jeweils 18:00 Uhr

Venner Str. 5, 49191 Belm/Vehrte
info@hotel-kortlueke.de
www.hotel-kortlueke.de

Öff nungszeiten:
Mi. bis So. Küche ab 17:30 bis 20 Uhr 

oder nach Vereinbarung

BAYRISCHE WOCHEN
ab September

KLASSIKER UND LEICHTE 
SOMMERKÜCHE
bis Ende August

RESERVIEREN SIE JETZT:

Tel. 05406 8350-0
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Hobbyfußballmannschaften 
gesucht  
Gründung einer Bunten Liga  
in (und um) Osnabrück?
Fußball spielen, einfach so. Ohne Aufstiegssorgen, ohne Ab­
stiegsangst, aber mit einer eigenen, kleinen Liga. Genau dafür 
suchen wir in Osnabrück Hobby- oder Freizeit-Fußballmann­
schaften, die Lust auf eine „Bunte Liga“ haben.
Die Idee ist einfach: Der Spaß steht im Vordergrund, aber ein 
bisschen Wettbewerb darf für uns Freizeitkicker auch mal 
sein. Kein Schiedsrichter, faires Spiel, Fouls regelt man unter 
sich. Regeln sprechen wir ab. Und am Ende gewinnt das Team, 
das mehr Tore erzielt hat. So unkompliziert kann Fußball sein.
Zur Gründung der „Bunten Liga“ suchen wir Mannschaften, 
die die Idee einer eigenen Freizeit-Liga ebenfalls spannend 
finden. 
Organisatorisch ist vorstellbar, dass die Spiele individuell ver­
einbart werden. Zum Beispiel: Hat ein Team Training, kommt 
das andere einfach dazu – und umgekehrt – und schon fertig: 
Hin- und Rückspiel, einfach nach Absprache. Niedrigschwellig, 
flexibel, für alle, die zwischen Beruf, Familie und Alltag trotz­
dem regelmäßig den Ball treten wollen. 
So sind schließlich die meisten Freizeitmannschaften ent­
standen: Um einfach miteinander Fußball zu spielen, ohne  
die hohe Verbindlichkeit im Verein, ohne zu viel Ehrgeiz,  
offen für Anfänger und Erfahrene, alle Altersgruppen, alle Ge­
schlechter. 
Damit das Ganze starten kann, braucht es jetzt erst einmal 
Mannschaften, die Interesse haben. Egal ob bereits bestehende 
Hobbymannschaft,  Freundeskreis, Kollegentruppe oder bunt 
zusammengewürfelter Haufen – wer Lust hat, meldet sich. 
Wenn klar ist, wie viele Teams und ob überhaupt genug Teams 
mitmachen würden, wird alles Weitere gemeinsam geklärt: 
Spielorte, Modus, Ansetzungen.
Hinter dem Aufruf steht der Sunny Hills FC, eine Truppe, die 
sich am Sonnenhügel gegründet hat und inzwischen montags 
um 18:30 Uhr beim BW Schinkel spielt.
Interessierte Mannschaften melden sich bei Matthias 
Groeneveld unter: E-Mail: groematt@ewetel.net, Mobil: 0176 
96946079.			                   Matthias Groeneveld

Konzert der Chorkinder  
begeisterte Groß und Klein  

Am Freitag, den 29.05., präsentierten die Chor­
kinder des St. Franziskus-Kindergartens ein fröh­
liches Konzert, bei dem verschiedene Lieder 
kleine und große Zuhörer erfreuten. Die jungen 

Sänger sorgten mit passenden Bewegungen und harmoni­
schen Melodien für gute Laune.

Für das leibliche Wohl der Gäste war dank der Unterstützung 
der Eltern durch ein Kaffee- und Kuchenbüfett bestens ge­
sorgt. 
Der Dank gilt allen Eltern und Familienmitgliedern, die durch 
ihre tatkräftige Mitarbeit das Gelingen der Veranstaltung er­
möglichten. Die Spenden kommen projektbezogenen Ange­
boten des Kindergartens zugute. Wir freuen uns auf weitere 
musikalische Höhepunkte in unserer Einrichtung.

Text und Foto: Kerstin Duhme

Dr. Frank Fillies
Dr. Christine Fillies
Nicole Luce
Dr. Stephanie Treder
Madita Dix
Jelte Große-Brauckmann

Zur Waldbühne 3 
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 0 54 01/ 87 06 0
Telefon 0 54 01/ 87 06 20

www.georgsmarienhuette-zahnzentrum.de

Ästhetische Zahnheilkunde – 

3D-Scan statt Abdruck

Implantate – digital geplant, 

schonend eingesetzt

Kieferorthopädie - 

schöne gerade Zähne

Prophylaxe – Erhaltung 

und Schutz Ihrer Zähne

Wir kümmern uns 
um Ihr Lächeln!

Ihr Zahnzentrum in Georgsmarienhütte
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Hoch – höher – am höchsten!  
Fröhliches Bewegungsfest  
auf dem Großspielplatz Dodesheide
„Eine Kiste geht noch!“ Sabine unterstützt Jannes und Hendrik 
beim Kistenbauen. Und tatsächlich: Auch Kiste Nummer 13 
bleibt hoch oben auf dem Stapel liegen. „Neuer Rekord!“, stellt 
Sabine fest. „Herzlichen Glückwunsch!“ Die beiden Brüder 
Jannes und Hendrik strahlen um die Wette. 

Mit viel Mühe hatte Sabine, Ehefrau des Fußballers Henry,  in 
den letzten Woche die Kisten aus verschiedenen Super­
märkten zusammengetragen. Es hat sich gelohnt. Das Kisten­
stapeln war neben Eierlaufen, Sackhüpfen und dem „Säck­
chen werfen“ sehr beliebt. 

Aktive Fußballer der Hobbytruppe Ü 60 und ihre engagierten  
Ehefrauen haben ihre Freizeit an diesem sonnigen Samstag 
sehr gerne geopfert. Leuchtende Kinderaugen haben es ihnen 
gedankt. 
Ein dickes Lob an die „Cheforganisatorin“ des Bewegungs­
festes, die Quartiermanagerin Barbara Meyer!

Text und Foto: Berni Glüsenkamp

Flohmarkt im Hof Hanesch 
Am Samstag, den 30. August 2026, von 11 bis 15 Uhr laden wir 
herzlich ein zum gemütlichen Garagenflohmarkt im gesamten 
Hof Hanesch!
Ob Kleidung, Bücher, Spielzeug, Haushaltswaren oder Rari­
täten – hier lässt sich so manches Schnäppchen entdecken.
Für alle Trödelfans, Neugierige und Nachbarn: Vorbeikommen 
lohnt sich! Wir freuen uns auf euren Besuch!
Wohngebiet Hof Hanesch (Heinrich-Mann-Straße, Reinhold-
Schneider-Straße, Kurt-Tucholsky-Straße, Bertolt-Brecht-Straße, 
Lion-Feuchtwanger-Straße, Alfred-Döblin-Straße, Stefan-Zweig-
Straße)     			                       Katharina Schütze
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Eltern aufgepasst:  
Die Zahngesundheit beginnt mit 

dem ersten Zahn!

Kinderzähne verdienen besondere 
Aufmerksamkeit – denn gesunde 

Milchzähne sind die Basis  
für ein strahlendes Lächeln im  

Erwachsenenalter! 

In unserer Praxis im Stadtteil Has-
te kümmern wir uns auch mit viel  
Einfühlungsvermögen und Geduld 
um die Zahngesundheit der Kleinen 
– von Anfang an!

Milchzähne sind Platzhalter für die 
bleibenden Zähne und beeinflussen 
deren Gesundheit maßgeblich. Durch 
versteckten Zucker in Lebensmitteln 
ist die Zahnpflege wichtiger denn je. 

Eltern sollten darauf achten, dass 
ihre Kinder von klein auf gute  

Gewohnheiten entwickeln.

Bereits ab dem ersten Zahn küm-
mern wir uns um die Zahngesundheit 
Ihres Kindes! Mit unserer liebevollen 
Kinderprophylaxe ab vier Jahren und 
der spielerischen „Zahnputzschule“  
sorgen wir für gesunde Milchzähne 
und eine nachhaltige Mundhygiene.

Was erwartet Ihr Kind?

» Kontrolle der Milchzähnchen

»  Spielerisches Erlernen der  
richtigen Putztechnik

»  Sanfte, altersgerechte Betreuung

»  Zahnbehandlung mit Hypnose & 
Lachgas

»  Eine kleine Überraschung zum 
Abschluss

Wir sind spezialisiert auf die einfühl-
same Behandlung von Kindern mit 
starkem Würgereiz und Angst vor 
dem Zahnarzt. Viele Kinder empfin-
den den Besuch in der Zahnarztpraxis 
als unangenehm oder stressig – sei 
es aufgrund früherer Erfahrungen, 
eines ausgeprägten Würgereflexes, 
Schmerzen oder einer generellen 
Zahnarztangst. Durch den gezielten 
Einsatz von Hypnose und Lachgas 
schaffen wir eine entspannte Atmo-
sphäre, in der sich Ihr Kind wohl und 
sicher fühlt. Lachgas wirkt angstlö-
send, reduziert den Würgereiz und 
sorgt für eine angenehme Entspan-
nung während der Behandlung. Hyp-
nose hilft dabei, Ängste abzubauen, 

Osnabrück-Haste  
| Eberleplatz 3 | 0541/580 00 43 
 
Wallenhorst 
| Zum Sportplatz 5 | 05407/91 72

praxis@modernezahnmedizin.de
www.modernezahnmedizin.de

Ihre Kinderzahnärztin:  
Seher Colak-Jeschke

»  Geboren 1975 in Bremerhaven
»  Studium der Zahnmedizin in 

Hannover (2004-2009)
»  Seit 2012 in unserer Praxis – 

über 20 Jahre Berufserfahrung
»  Mitglied der DGZMK & DGKiz
»  Spezialistin für Kinderzahnheil-

kunde & Kieferorthopädie

KINDERZAHNHEILKUNDE
MIT HERZ – VON ANFANG AN!

das Schmerzempfinden zu verringern 
und den Fokus auf positive Gedanken 
zu lenken. 

Unsere sanften Methoden ermög-
lichen eine stressfreie Zahnbehand-
lung – einfühlsam, kindgerecht und 
angstfrei. So legen wir den Grund-
stein für eine langfristig positive 
Zahnarzterfahrung.

Mit unserer liebevollen und fach-
kundigen Betreuung wird der Zahn-
arztbesuch zum positiven Erlebnis 
– für eine gesunde Zukunft! Termin  
vereinbaren in Osnabrück-Haste!

Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind!
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Kreative Stunde im  
Katharina-von-Bora-Haus  

Ein kreatives Angebot der besonderen  
Art fand im Katharina-von-Bora-Haus 

statt: es wurde gefilzt!

Mit ein wenig bunter Wolle wurden Kugelschreiber umwickelt 
und bekamen mithilfe von etwas Wasser, Seife und kräftigem 
Rollen eine Filzhülle. Schöne bunte Ergebnisse wurden erzielt 
und alle waren begeistert davon, wie mit wenig Aufwand so 
etwas Schönes entstehen kann.

Text und Foto: Imke Mennenga-Schagon

Schützenverein Hubertus 
hat eine neue „Zaunkönigin“  

Ein ganzes Jahr hat bekanntlich zwölf 
Monate. Um sich aber auch auf der 

Hälfte zu treffen, gibt es bei uns im Verein das „Zaunkönig“- 
Schießen. Schließlich müssen sich die ganzen Übungsabende 
auch mal auszahlen. 
Am 30. Mai 2026 war es mal wieder soweit. Die wenigen aktiven
Schützen trafen sich in unserer Vereinsgaststätte „Zum Adler­
horst“ an der Lerchenstraße. Wir haben 130 Schuss mit dem 
Luftgewehr abgegeben.

Die einzelnen Teile eroberten: Luba Altvogt (Ring), Bruno 
Renkewitz (Krone), Edeltraud Ehrlich (rechter Flügel), Dieter 
Scharf (linker Flügel), Ulrike Brinkmann (rechte Kralle), Hein­
rich Brinkmann (linke Kralle), Dieter Hinxlage (Kopf), Martin 
Przygodda (Schwanz) und Edeltraud Ehrlich (Rumpf). Somit 
haben wir in diesem Jahr eine Zaunkönigin. Edeltraud Ehrlich 

nahm die Kette und den  
dazu gehörigen Strohhut ent­
gegen. 
Leider schrumpft unsere  
aktive Mitgliederzahl, sodass 
wir damit rechnen müssen, 
diese Veranstaltung aus  
Altersgründen nicht mehr 
durchführen zu können. 
Nichtsdestotrotz hatten wir 
viel Spaß und nahmen die  
leckere Bratwurst und den 
Kartoffelsalat zum Abschluss 
gerne an. Silke, Lars und die 
Thekenmannschaft vom  
Adlerhorst haben sich wieder 
sehr viel Mühe gegeben.  
Vielen Dank. Mit einem drei­
fach kräftigen Horrido wurde 
der Abend beendet.   

Text und Foto: Edeltraud Ehrlich,
Schützenverein Hubertus

IHR BADEZIMMER.

UNSERE LEIDENSCHAFT!

Weitere Infos 

auf unserer Website

BADNEUBAU

BADSANIERUNG

BARRIERE-

FREIES BAD
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Sommerkirche 
Sommer, Sonne, Kirche! Wir laden zur Be­
gegnung. Mal klassisch, mal eher unerwartet. 

Immer aber mit Menschen aus der Nachbarschaft. Und viel­
leicht sogar mit Ihnen!

Freitag, 3., 10., 17., 24. Juli, 7. August I 15–17 Uhr
SommerCafé
Innenhof der Heilig-Geist-Kirche
Das Sommercafé geht in die dritte Runde – und öffnet seine 
Türen diesmal in Heilig Geist;  Open Air zwischen Kirche, Pfarr­
heim und Kindergarten. Wenn Sie Lust haben, freitagnach­
mittags in den Sommerferien gemeinsam einen Kaffee zu 
trinken und ein wenig zu plaudern, kommen Sie gerne vorbei.

Freitag, 24. Juli I 15:30 Uhr
Gottesdienst mit Krankensalbung
Seniorenzentrum 
St. Franziskus
In Zeiten der Schwäche und 
Krankheit sehnen sich Men­
schen oft nach Nähe und Zu­
spruch. Die Krankensalbung, 
das vielleicht zärtlichste 
Sakrament überhaupt, kann 
ein solcher Zuspruch sein, 
wenn ich erlebe, wie meine 
Stirn und meine Hände mit 
duftendem Öl gesalbt werden. 
Diese Berührungen wollen 
dabei helfen, sich berühren 
zu lassen von einem Gott, der 
sich an meine Seite stellt, 
wenn ich körperlich oder 
seelisch krank bin. Zu dieser 
Feier sind alle herzlich einge­
laden, die sich eine solch auf­
richtende Geste wünschen. 
Anschließend Beisammen­
sein bei Kaffee, Tee und 
Gebäck.

Sonntag, 9. August I 10 Uhr
Gottesdienst 
mit Kräutersegnung
zum Fest Mariä Aufnahme 
in den Himmel
Heilig-Geist-Kirche
Im August sind viele Früchte 
reif, Blumen blühen, Kräuter 
wachsen: Fülle pur! In dieser 
Erntezeit feiern wir den 
Todes- und Auferstehungs­
tag der Mutter Jesu – Ostern 
mitten im Sommer! Eine alte 
Legende berichtet davon, 
dass aus Marias Grab kein 
Verwesungsgeruch kam, 
sondern ein lieblicher Duft 
aufstieg. Vielleicht hat dies 
dazu geführt, dass Menschen 
an diesem Tag duftende 
Blumen und Kräuter ge­
segnet und dann verschenkt 

oder zuhause aufgehängt haben, um sich daran erinnern zu 
lassen, was der Auferstehungsglaube für uns bedeutet: Der 
Gestank des Todes wird niemals stärker sein als der Duft des 
Lebens! Zur Erinnerung daran sind alle eingeladen, nach dem 
Gottesdienst einen solchen duftenden Kräuterblumenstrauß 
mitzunehmen.
Wer beim Binden der Kräutersträuße helfen möchte, kommt  
am Samstag, 08. August, um 10 Uhr ins Kloster Nette am  
Östringer Weg.

Alle Termine mit vielen weiteren Infos finden Sie unter 
christus-koenig-os.de/sommerkirche.                  Alexander Bergel

138 x 196 mm

Der kurze Weg zu Ihrer Kleinanzeige

verlag@lamkemeyer-druck.de
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Funga alafia – Konzert im 
Rahmen der Sommerkultur  
Body & Soul und Saxpression  
am 28. Mai 2026 in der Thomaskirche 
Unter neuer Leitung von Birgit Willenbrock und tatkräftiger 
Unterstützung am Klavier durch Jakob Reinhardt bekam der 
Chor die Gelegenheit, seinem Namen alle Ehre zu machen:  
Mit dem westafrikanischen Lied „Funga alafia“, was so viel be­
deutet wie „Ich begrüße dich mit all meinen Sinnen, mit Herz 
und Verstand“, zog der Chor in die vom Sonnenlicht durch­

flutete, sehr gut besuchte Thomaskirche ein. In die zum Stück 
passende Bodypercussion (Klatschen auf Schultern, Hüften  
und Stampfen mit den Füßen) führte Birgit Willenbrock ein, 
und nach wenigen Takten klopften und stampften bald Chor 
sowie Publikum unter Lachen und Schwitzen.
Bevor es mit Spaß, Bewegung und Mitsingen für das Publikum 
weiterging, gab es schwungvolle Lieder zum Genießen und 
aufmerksam Lauschen.
Den Mittelteil und das Herzstück des Konzerts bildeten 
Friedenslieder, „denn für den Frieden zu singen, scheint noch 
nie so wichtig und bedeutungsvoll zu sein, wie in diesen 
Zeiten“, so Birgit Willenbrock. Mit dem Kanon „Frieden für 
dich“ und „Wege des Friedens“ sowie zwei Varianten von 
„Dona nobis pacem“ – natürlich durfte wieder mitgesungen 
werden – legte sich eine zutiefst ehrfürchtige Stimmung auf 
die Thomaskirche, mit der alle in die Pause gingen.
Nach der Pause, die gut bei einem kühlen Gläschen Wein 
(vielen Dank, Familie Strangmann, für die Beschaffung dieser 
Kaltgetränke) für Unterhaltungen genutzt wurde, folgte der 
Auftritt des Saxophonensembles „Saxpression“ unter der 
Leitung von Hilmar Volke. Die Songs, die die fünfköpfige 
Gruppe spielte, reichten von wohlbekannten Schlagern der 
20er und 30er Jahre über „Summertime“ bis zu den Beatles. 
Der satte Saxophonsound bewegte alle Zuhörer und viele der 
bekannten Melodien wurden leise mitgesummt. 
Den Abschluss des Konzerts bildete das Chorstück „Why we 
sing“: „Ist es nicht erstaunlich, was mit uns Sängerinnen und 
Singenden geschieht, wenn wir gemeinsam singen? – Wir 
teilen den mächtigen Klang von Hoffnung, Frieden und Liebe. 
Wir erheben unsere Stimmen, Herzen können heilen, Seelen 
besänftigt werden. Wir sind beisammen, als wären wir eins. 
Wir teilen die Freude und finden Freunde. Deshalb singen 
wir!“ Ein großes Dankeschön an Birgit und Jakob! 
Und ein herzliches Dankeschön geht an Birgit Strangmann 
und ihr Team, die unsere Sommerkulturtage Dodesheide 
immer wieder organisiert. Wir als Chor sind gerne ein kleiner 
Teil des wunderbaren großen Ganzen!
Neue Mitsingende sind herzlich willkommen.			 

Text und Fotos: Ulrike Boekhoff und Annette Loebniz-Robben

Kolpingstraße 2
49205 Hasbergen 

Telefon 05405 61980 
info@sommerimmobilien.com Dirk Pues & Jeton Bujupi www.sommerimmobilien.com

Vermittlung        Verwaltung

IHRE IMMOBILIENEXPERTEN 
FÜR STRAHLENDE AUSSICHTEN

Tolles Aussehen, nachhaltiger Schutz. Ihr Haus gewinnt mit 
den richtigen, wetterbeständigen Beschichtungen und einem  
gekonnten Farbdesign. Die passenden Fassadensysteme und  
das stimmige Farbkonzept? Natürlich von uns. Rufen Sie uns an!

Malermeister Kroll GmbH
Knollstr. 104
49088 Osnabrück
Telefon: +49(541)7606082
www.malermeister-kroll.de

Freuen Sie sich auf Ihre frisch gestaltete Fassade.
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Treffpunkt Thomas  
trifft Clown Pico  

Im Rahmen der Sommerkulturtage lud der 
Treffpunkt Thomas den Clown Pico ein – und 
viele Besuchende kamen. Der Bewegungsraum 
der Thomas-Kindertagesstätte fasste kaum die 

70 Gäste, die gespannt die Geschichte der geliebten „Schild­
kröti“ des Clowns verfolgten:
Die Tiere in freier Wildbahn sind längst nicht so toll wie seine 
„Schildkröti“. Diese kann allerdings auch gerade nach dem 
Aufwachen recht zickig daherkommen. Nach seiner anstren­
genden musikalischen Einlage und nervenaufreibenden 
Malerei freut er sich endlich auf sein gemütliches Picknick mit 
seinem Haustier. Warum auch das nicht so richtig zustande 
kommt, bleibt ein Geheimnis und wird hoffentlich in Picos 
neuster Show aufgeklärt werden. 

Der Thomastreff verabschiedet sich vom 30.06.2026 bis 
zum 04.08.2026 in die Sommerferien.
Treffpunkt Thomas ist ein Angebot der evangelisch-luthe­
rischen Gesamtkirchengemeinde An der Nette. Er findet an 
jedem Dienstag von 15 Uhr bis 17 Uhr in den Räumen der 
Thomaskirche, In der Dodesheide 46, statt. Er steht Interes­
sierten aller Altersgruppen offen. 

Text: Birgit Klösener Foto: Judith Cremering

Das Tor zählt nicht! Gelaufen!  
Sportbegeisterte Männer über 60 hetzen über den 
Platz. Gehen, spielen den Ball und fluchen ... Das  
ist „walking football“. Herübergeschwappt aus  

Holland und England. Jetzt auch in Dodesheide/Haste!
Ohne Torwart. Den Ball nur hüfthoch. Und … nur gehen!  
Die Umstellung fällt schwer. Sprinten zum Ball: Nicht erlaubt 
beim „walking football“! 
Harald und Klaus dulden keinen Widerspruch. „Freistoß für 
das gegnerische Team!“ Gesagt, getan und der Ball prallt 
wieder gegen den Pfosten des Kleinfeldtores. Pech oder 
Unvermögen? Egal. Walking football macht allen viel Spaß. 
Fußballer ab ca. 60, die Interesse haben, sind gerne will­
kommen: ab August 2026 jeden Donnerstag um 11 Uhr, Kunst­
rasenplatz des SSC Dodesheide.                           Berni Glüsenkamp

Osnabrücker  
Friedenstag 2026  
Anmeldungen für Programmbeiträge 
ab sofort möglich
Am 25. Oktober 1648 wurde in Osnabrück der Westfälische 
Frieden verkündet. Seitdem wird dieser Tag in Osnabrück 
jedes Jahr mit einem bunten Veranstaltungsprogramm rund 
um den 25. Oktober gewürdigt.
Der Monat Oktober bietet dabei spannende Beiträge wie die 
Osnabrücker Friedensgespräche, das Konzert MUSICA PRO 
PACE oder den ökumenischen Friedensgottesdienst. Weitere 
Höhepunkte sind das Steckenpferdreiten aller Viertklässler 
und das Friedenssingen auf dem Marktplatz.

Das Büro für Friedenskultur erstellt eine Broschüre zum Rah­
menprogramm des Friedenstags. Kulturell und friedenspoli­
tisch engagierte Osnabrücker Vereine und Initiativen sind ein­
geladen, Beiträge für das Programm zu entwickeln oder 
bereits geplante Projekte mitzuteilen. Das Friedensbüro wählt 
Angebote aus, die zum Thema passen.
Veranstaltungsdetails können beim Büro für Friedenskultur 
unter friedenskultur@osnabrueck.de bis zum 10. August 2026 
eingereicht werden.
Nähere Informationen sind beim städtischen Büro für Frie­
denskultur unter der Telefonnummer 0541 323-3210 oder per 
E-Mail unter friedenskultur@osnabrueck.de erhältlich.

Stadt Osnabrück, Silke Brickwedde

Das Steckenpferdreiten ist eine der beliebtesten Veranstaltungen 
in Osnabrück. 				       Foto: Friso Gentsch

Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe: 23.07.2026, 12 Uhr

Nächster Erscheinungstermin: 06.08.2026  
Beiträge bitte per Mail an: verlag@lamkemeyer-druck.de
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EINE GRUPPE – EINE ENERGIE – VIELE LÖSUNGEN

05403 726 76 70 oder 0541 800 56 340
Bramkamp 84

49076 Osnabrück
Bielefelder Straße 28

49186 Bad Iburg
Große Wasserpfortstraße 6

26441 Jever

Gründung 2011 => 15 Jahre Expertise in Planung, 
Montage und Anschluss von Photovoltaikanlagen

Alles aus einer Hand: von der Planung bis zur 
Inbetriebsetzung. 
Wir kümmern uns um alle Formalitäten!

Photovoltaikanlagen für Privat- und Gewerbekunden

Balkonkraftwerke
Batteriespeicherlösungen
E-Mobilität

Beratung vor Ort + kostenloses Angebot 
inkl. Wirtschaftlichkeitssimulation
Eigene Montageteams und Elektriker

Meisterbetrieb im Elektrotechnikerhandwerk 

Umsetzung Netzanschlüsse, LED,
Ladeinfrastruktur

Photovoltaik und Energiekonzepte
für Privatkunden

Energielösungen für 
Gewerbe und Industrie

PHOTOVOLTAIK – BATTERIESPEICHER – E-MOBILITÄT

Seniorenbeirat Osnabrück
Delegierte und Kandidierende 
für Wahl 2026 gesucht
2026 ist Wahljahr. Während Kommunal- und OB-Wahl bereits 
im September stattfinden, wird am Freitag, 20. November, 
auch ein neuer Seniorenbeirat gewählt. Gesucht werden 
Delegierte sowie Kandidatinnen und Kandidaten, die sich für 
die Interessen älterer Menschen in Osnabrück engagieren 
möchten.
Der Seniorenbeirat vertritt die Belange der über 60-jährigen 
Menschen in der Stadt Osnabrück. Das Gremium besteht aus 
13 gewählten Mitgliedern sowie fünf Ersatzmitgliedern.
Die Wahl erfolgt als Delegiertenwahl. Die Delegierten werden 
von Osnabrücker Seniorenvereinigungen benannt, also von 
Vereinen und Gruppen, die die Interessen älterer Menschen 
vertreten und deren Teilhabe am öffentlichen Leben fördern. 
Dazu zählen unter anderem Seniorengruppen, Kirchen und 
Religionsgemeinschaften, Sportvereine, Gewerkschaften, 
Parteien, Digital-Treffs, Quartiersgruppen oder Einrichtungen 
für Menschen mit Behinderung.
Die Delegierten wählen dann aus einer Liste an Kandidatinnen 
und Kandidaten den Seniorenbeirat. Kandidaten können sich 
sowohl als Einzelpersonen als auch über Seniorenvereini­
gungen zur Wahl stellen. Voraussetzung ist, dass Delegierte 
und Kandidierende mindestens 60 Jahre alt sind und in Osna­
brück wohnen.
Delegierte können bis zum 25. September benannt und Kandi­
daturen bis spätestens zum 9. Oktober eingereicht werden. 
Bewerbungsstart ist der 1. Juni.

Weitere Informationen sowie die Möglichkeit zur Bewerbung 
gibt es unter www.osnabrueck.de/seniorenbeirat. Rückfragen 
beantwortet Birgit Hehmann-Linnemeyer unter der Telefon­
nummer 0541 323 4390 oder per E-Mail an seniorenbeirat@
osnabrueck.de.                                Stadt Osnabrück, Simon Vonstein

Engagiert für die Belange von Seniorinnen und Senioren sind die ak-
tuellen Seniorenbeiratsmitglieder (v. l.) Bernd Glüsenkamp, Elisabeth 
Fritsch, Gisela Löhberg, Monika Pöttering und Paul Meimberg sowie Bir-
git Hehmann-Linnemeyer, die die Seniorenbeiratswahl im Sachgebiet 
Bürgerbeteiligung, Freiwilligenengagement und Senioren betreut.

Foto: Stadt Osnabrück, Simon Vonstein
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Neuer Anfänger- 
Gitarrenkurs für Kinder  
Das Gemeinschaftszentrum Lerchenstraße bietet nach den 
Sommerferien einen Gitarrenkurs für Kinder im Alter von 8 bis 
13 Jahre an. Der Kurs beginnt am 20. August 2026, geht bis 
zum 17. Dezember 2026 und findet jeweils donnerstags von 
17:00–18:00 Uhr statt. 
Die Kinder lernen das Gitarrenspielen nach Tabs in einer 
kleinen Gruppe von maximal sechs Kindern.
Bringt gerne eure eigene Gitarre mit, falls vorhanden. Es be­
steht aber auch die Möglichkeit, sich eine Gitarre für die Dauer 
des Kurses kostenlos zu leihen.
Der Kurs kostet 48,– €. Anmeldung telefonisch unter 323-7530
oder per E-Mail unter gz-lerchenstr@osnabrueck.de.

Anja Grodd-Chladek

Junge Haster Fußballer 
schreiben Vereinsgeschichte  

Großer Erfolg für die E-Jugend (Jahrgang 2018) der 
Spvg. Haste: Die Nachwuchskicker sicherten sich die 
Meisterschaft in einer Fünfergruppe – und das gegen 

überwiegend ältere Mann­
schaften der Jahrgänge 2015 
bis 2018. Mit viel Einsatz, 
Teamgeist und Spielfreude 
setzte sich das junge Team 
gegen die Konkurrenz durch 
und krönte eine herausragen­
de Saison mit dem Titelge­
winn.
Trainer Rajko Skadric  zeigte 
sich nach dem Erfolg begeis­
tert: „Ich könnte nicht stolzer 
auf die Mannschaft sein. Die 
Kinder haben sich die Meis­
terschaft mit ihrem Einsatz, 
ihrem Zusammenhalt und ih­
rer Begeisterung für den Fuß­
ball mehr als verdient.“
Der Titelgewinn hat für die Spvg. Haste zudem eine besondere 
Bedeutung. Der letzte Meistertitel einer Jugendmannschaft 
liegt bereits 22 Jahre zurück. Eine schöne Randgeschichte: 

Damals gehörte der Onkel eines heutigen Meisterspielers zum 
erfolgreichen Team. Nun setzt die nächste Generation die 
Vereinsgeschichte fort und sorgt für große Freude bei Spielern, 
Trainern, Eltern und Fans.
Mit ihrer Meisterschaft haben die jungen Fußballer eindrucks­
voll bewiesen, dass Talent, Teamgeist und Leidenschaft keine 
Frage des Alters sind. Die gesamte Spvg. Haste gratuliert der 
Mannschaft herzlich zu diesem außergewöhnlichen Erfolg.

Text und Fotos: Spvg. Haste

Dach-, Wand- & Bautenschutz | Marco Häder | Tel: 05473 9577174 | www.haeder-dach.de

NIE MEHR SCHWARZE 
FLECKEN UND SCHIMMEL!

Nachträgliche Innendämmung mit 
Superwand DS als Alternative zur 
kostenaufwändigen Außendämmung.

Spart Energiekosten bis zu 56 %
durch hohen Dämmwert.

Kostenlose Beratung vor Ort!

NASSE WÄNDE, 
FEUCHTE KELLER?

Keller- 
Tockenlegung
Salpeter- und Schimmelpilz-
beseitigung vom Fachmann

ALLES ZUM FAIREN 
FESTPREIS!

 Dach- und Fassaden- 
arbeiten aller Art
 Dachreinigung und 
-beschichtung
 Schornsteinverkleidung
 Balkon-Terrassensanierung
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Die Katholische Frauen
gemeinschaft (kfd) lädt ein 
Fahrradtour zu Spiel und Spaß

Donnerstag, 30. Juli (nicht 23. Juli!),
18:30 Uhr

Treffpunkt: Christus-König-Kirche (Bramstraße 105)
Gemeinsam wollen wir mit dem Fahrrad eine kleine Fahrrad­
tour nach Icker unternehmen. Dort erwartet uns ein spaßiger 
Abend mit geselligem Spielangebot. Im Anschluss möchten wir 
den Tag bei Grillwurst und leckeren Salaten gemütlich aus­
klingen lassen und neue Energie tanken. Bitte an wetterfeste 
Kleidung denken.
Wir bitten um Anmeldung im Pfarrbüro (Telefon 0541 9629350).

Gisela Schmiegelt

Starke Leistungen beim  
Inspired by Dance Contest  

Mit viel Leidenschaft und Teamgeist präsentierten 
sich die Tanzgruppen Nova77, Legend77 und Route77 
beim Inspired by Dance Contest in der Osnabrücker 

Schlosswallhalle. Der Wettbewerb zählt zu einer der größten 
Tanzveranstaltungen in Niedersachsen und bringt jedes Jahr 
zahlreiche Gruppen aus verschiedenen Regionen zusammen. 
Für die drei Formationen wurde der Wettkampftag zu einem 
besonderen Erfolg. Bereits in den Vorrunden überzeugten  
die Tänzerinnen und Tänzer mit Ausstrahlung und kreativen 

Choreografien. Der Lohn für die intensive Vorbereitung ließ 
nicht lange auf sich warten.
In der Kids-Kategorie erreichte Nova77 einen hervorragenden 
2. Platz. Mit einer energiegeladenen Performance begeisterte 
die Gruppe sowohl das Publikum als auch die Jury und sicherte 
sich verdient einen Platz auf dem Siegerpodest. Die jungen 
Tänzerinnen zeigten eindrucksvoll, wie viel Talent und Be­
geisterung bereits in den Nachwuchsgruppen steckt.
Auch bei den Grandmaster Juniors, der leistungsstärksten 
Kategorie des Wettbewerbs, konnten die Teams starke Ergeb­
nisse erzielen. Legend77 tanzte sich mit einer ausdrucks­
starken und technisch anspruchsvollen Darbietung auf den  
3. Platz und durfte sich über einen Platz auf dem Podium 
freuen.
Ebenfalls in der Kategorie Grandmaster Juniors ging Route77 
an den Start. Die Gruppe überzeugte mit einer kreativen 
Choreografie, großer Bühnenpräsenz und starkem Teamzu­
sammenhalt. Am Ende stand ein verdienter 5. Platz zu Buche 

– ein beachtlicher Erfolg in einem großen Teilnehmerfeld von 
29 Gruppen.
Die Ergebnisse zeigen die hervorragende Arbeit der Trainerin 
Julia sowie den großen Einsatz aller Tänzerinnen und Tänzer. 
Wochenlanges Training, Disziplin und Leidenschaft haben 
sich ausgezahlt. 

Mit einem zweiten, einem dritten und einem fünften Platz 
kehren Nova77, Legend77 und Route77 stolz nach Haste zu­
rück. Die erfolgreichen Platzierungen sind nicht nur eine 
Belohnung für die harte Arbeit der vergangenen Monate, 
sondern auch eine Motivation für die kommenden Wett­
bewerbe.  			       Text und Fotos: Richard Ahrens
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Eine kleine (Erfolgs-) 
Geschichte aus dem MGH  

Im Juni fand bei uns im MGH eine 
Aktion statt, von der wir gern berichten 
möchten: Den Anstoß gab die Anfrage 

einer alleinerziehenden Mutter, der nicht viel Geld für ihre 
Familie zur Verfügung steht, wo man vielleicht an einen ge­
brauchten Schreibtisch herankommen könnte? Sie wollte 
ihrer Tochter einen vernünftigen Arbeitsplatz einrichten, an 
dem sie in Ruhe ihre Schularbeiten erledigen kann. 
Über einen E-Mail-Verteiler, den der Diakon der hiesigen 
katholischen Pfarrgemeinde für solche Zwecke aufgebaut hat, 
gaben wir die Anfrage weiter und hofften auf eine Rück­
meldung. Aber: es gab nicht nur eine Rückmeldung – sondern 
es wurden uns tatsächlich insgesamt acht, teils höhenverstell­
bare, gute Schreibtische zur Weitergabe zur Verfügung ge­
stellt!
Da sich viele Familien in einer ähnlichen Situation befinden 
wie die Mutter, die uns angefragt hatte, kam uns die Idee, die 
Schreibtische in Rücksprache mit den Spendern auch an 
andere weiterzuvermitteln. Gesagt – und dann getan, wieder 
einmal durch unermüdliche ehrenamtlich helfende Hände: 
sämtliche Schreibtische wurden abgeholt und ins MGH trans­
portiert.                                                                                                                                                             
Dort gab es dann leuchtende Augen bei so einigen Kindern 
und Familien, als es hieß: wer noch keinen eigenen Schreib­
tisch hat, darf einmal schauen, ob sich hier nicht etwas 
Passendes findet! Leider scheiterte der Wunsch nach einem 
eigenen Arbeitsplatz bei der/dem ein oder anderen am 
mangelnden Platz in der Wohnung, aber es fanden sich doch 
genug freudige neue Besitzer für die gespendeten Tische.
Andersherum unterstützten wir auch gern den Aufruf des 
Kuba-Kreises der Pfarrgemeinde um Spenden für eine Hilfs­
ladung für die Menschen in diesem gebeutelten Land. Viele 
„MGHler“ und Nachbarn beteiligten sich und sammelten  
Rollatoren, Brillen und medizinische Hilfsmittel sowie Buggys, 
Kleidung u. a. m., was vor Ort fehlt und für Kinder und Fami­
lien benötigt wird.
Für mich sind das Mutmach-Erfahrungen, die vielleicht auch 
Anstöße für die Ferien geben können und für weitere „Erfolgs­
geschichten“!?
Vielleicht zieht so etwas ja Kreise und steckt andere an: 
– der Mut, auf andere zuzugehen, miteinander zu reden und 

sich für die Ideen und Wünsche anderer zu interessieren;
–	oder auch mal nach Hilfe zu fragen bzw. diese anzubieten;                                                                                                                                     
–	die Bereitschaft, sich mit anderen zusammenzutun und 

bestehende „Netze“ (wie den erwähnten E-Mail-Verteiler)  
zu nutzen und zu unterstützen, um gemeinsam etwas zu  
erreichen;                                                                                                                                                                   

– Nachhaltigkeit konkret und 
im Kleinen anzufangen und 
das, was man nicht (mehr) 
braucht, sinnvoll weiterzu­
geben;

– bewusst mit offenen Augen 
und Ohren für alle und alles 
um uns herum durchs Le­
ben zu gehen, wozu uns ja 
gerade Ferienzeiten oft 
besondere Gelegenheiten 
bieten ...

In diesem Sinne wünschen 
wir viel Freude am Miteinan­

der-Teilen: von Ideen und Fragen, von Zeit und Begeisterung, 
von dem, was der andere gerade braucht. Allen eine schöne 
Ferienzeit – und vielleicht das ein oder andere „Sommer­
märchen“-Erlebnis!
Ganz zum Schluss noch ein paar Terminhinweise: wie immer 
machen einige unserer MGH-Gruppen und Angebote eine 
Sommerpause.
Das Stadtteilcafe findet aber weiter durchgängig montags von 
14:30 Uhr bis ca. 17 Uhr statt.                                                                                                                                                                            
Wenn das Wetter mitspielt, kann man sich auch gern der 
Walking-Gruppe anschließen, die mittwochs um 16:30 Uhr  
vor dem MGH startet.                                                                                      
Und jeden 2. Mittwoch ist wieder für alle Interessierten ab  
15 Uhr der Spieletreff angesagt: am 8.7., am 22.7. und am 
5.8.2026 kann gemeinsam im MGH geknobelt, gewürfelt und 
nach Herzenslust gespielt werden.
	 Felicitas Sondermann, MGH Haste, Saßnitzer Straße 31, 

Telefon: 0541 76099111, E-Mail: mgh@kath-fabi-os.de

Ihr Profi  für Baddesign
& Sanitärtechnik
www.plogmann-shk.de

Plogmann GmbH & Co. KG
Sandforter Straße 102 | 49086 Osnabrück
Tel. 0541 389901 | info@plogmann-shk.de
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Öffentliche Stadtführung  
Stadt-Land Führungen Osnabrück bietet 
im Juli eine öffentlichen Führung an. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Sonntag, 26.07.2026
Schinkelführung zu Maloche und Fußballfieber
Anfang des 19. Jahrhunderts war der Schinkel eine dünn be­
siedelte Bauerschaft mit gut 300 Einwohnern vor den Toren 
Osnabrücks. Die ländliche Idylle und bäuerliche Kaffeewirt­
schaften waren für die Städter ein beliebtes Ausflugsziel. Da­
von ist heute nichts mehr übrig, denn der Schinkel veränderte 
sich schlagartig mit dem Bau der ersten Eisenbahnlinie ab 
1855. Das hatte eine stetig wachsende Ansiedlung von 
Industriebetrieben zur Folge. Es entwickelte sich mehr und 
mehr eine Arbeitersiedlung mit eigenständiger Infrastruktur, 
die dann 1914 von der Stadt Osnabrück eingemeindet wurde. 
Bis heute die wohl bekannteste Gründung war allerdings 1899 
die des späteren VfL Osnabrück. Die Stadtteilführung spürt 
entlang der Eisenbahn, vorbei an Industrieanlagen, durch 
Arbeitersiedlungen, bei Kirche und Moschee der Entwicklung 
dieses besonderen Stadtteils nach.
Öffentliche Stadtführung zu Fuß ohne Anmeldung
Start ab: VfL-Stadion Haupteingang, 
Hannes-Haferkamp-Platz 1, 49084 Osnabrück
Beginn: 13.30 Uhr, Dauer: 1,5 Stunden
Preis: Erwachsene: 10,00 €, Kinder: 2,00 €
Das Führungsentgelt wird vor Ort in bar an die Stadtführer*in 
gezahlt.
Info: Stadt-Land Führungen Osnabrück
E-Mail: stadtland@osnabrueck-fuehrungen.de
Internet: www.osnabrueck-fuehrungen.de
Telefon: 0541 2029972		         Text und Foto: Detlef Götting

Blick auf den Ostbunker

Wohnprojekt Hof Hanesch  
Informationsveranstaltung Samstag, 18.07.2026, 13:00 Uhr, 
auf der Hofstelle Hof Hanesch, Vehrter Landstraße 62
Es brummt in der Planungsgesellschaft des gemeinschaft­
lichen Wohnprojektes Hof Hanesch! Es gibt viel zu bedenken, 
zu erkunden, zu planen, zu entscheiden, wir sind mit Feuer­
eifer an der Entwicklungsarbeit!
In der oben genannte Informationsveranstaltung informieren 
wir über den Stand der Planung, bereits getroffene Entschei­
dungen und weitergehende Überlegungen. Interessierten, die 
überlegen, der Planungsgesellschaft beizutreten, wird viel 
Raum gegeben, um sich über die Chancen, Aufgaben und auch 
(finanziellen) Pflichten klar zu werden.
Anmeldung über kontakt@wohnprojekt-hof-hanesch.de er­
beten, spontan geht es aber auch.

Hintergrundinformation: Es geht um den alten „Hof Hanesch“, 
ein hektargroßes, ehemaliges Hofgrundstück am Rande der 
Siedlung in der Dodesheide an der Vehrter Landstraße. Hier 
sollen neue Häuser in Holzbauweise entstehen, mit Wohnun­
gen für Menschen, die den eigenen Freiraum schätzen und 
doch in Gemeinschaft mit anderen leben möchten.  
Auf unserer Website www.wohnprojekt-hof-hanesch.de sind 
erste Entwürfe und weitere Informationstermine zu sehen.
Unter kontakt@wohnprojekt-hof-hanesch.de sind wir jeder­
zeit erreichbar und offen für jede Frage. 	                   Text und Foto: 

Christiane Salfner (für die Planungsgesellschaft Hof Hanesch GbR)
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Insgesamt 2.539 Kinder aus 
neun Osnabrücker Grund­
schulen, zwei Horten und 17 
Kindergärten haben im April 
und Mai am Projekt „Kinder­
meilen“ teilgenommen. Da­
für legten sie ihre Alltags­
wege klimafreundlich zurück 
und sammelten 26.227  
„Grüne Meilen“ – ein neuer 
Höchststand für Osnabrück. 
Jede Meile steht für einen 
Weg, der zu Fuß, mit dem 
Roller, dem Fahrrad oder 
dem Bus zurückgelegt  
wurde.
Das Projekt fand bereits zum 
zehnten Mal in Osnabrück 
statt und zielt auf die Förde­
rung klimafreundlicher Mobi­
lität im Alltag. Die Kinder do­
kumentierten ihre Wege in 
Sammelheften. Neben den 
„Grünen Meilen“ erfassten sie 3.410 „Blaue Meilen“ für das 
Energiesparen sowie 3.747 „Rote Meilen“ für den Konsum re­
gionaler Lebensmittel – auch das neue Bestmarken.
„Ihr habt uns Erwachsenen gezeigt, dass jeder Mensch seinen 
Beitrag zum Schutz des Klimas leisten kann“, sagte Tobias 
Langer, Fachdienstleiter Klimaschutz und Umweltplanung, 
bei der Abschlussveranstaltung am Donnerstag, 18. Juni, im 
Osnabrücker Zoo. „Und ihr habt gezeigt, dass Klimaschutz im 
Alltag umsetzbar ist: Häufiger das Auto stehen lassen und 
stattdessen zu Fuß gehen, mit dem Rad, dem Roller oder dem 
Bus unterwegs sein. Das schont die Umwelt und fördert die 
Gesundheit.“
Gemeinsam mit Birgit Rademacher aus dem Fachdienst 
Klimaschutz und Umweltplanung zeichnete Langer Kinder 
aus acht besonders aktiven Einrichtungen mit Urkunden aus. 
Die Kinder nutzten die Veranstaltung, um konkrete Wünsche 
für den lokalen Klimaschutz zu überreichen: begrünte Häuser­
dächer, zusätzliche Radwege, mehr familienfreundliche Ange­
bote sowie vermehrte Baumpflanzungen. Ein deutlicher 
Schwerpunkt lag dabei auf dem Wunsch nach zusätzlichen 
Schatten- und Abkühlungsmöglichkeiten im Stadtgebiet, um 
den Auswirkungen zunehmender Sommerhitze zu begegnen. 
Einige Forderungen kommentierte Langer direkt: „Da arbeiten 
wir dran.“

Die Verwaltung fasst die Ergebnisse in einer Abschlussdoku­
mentation zusammen, die im Rahmen der nächsten UN-Klima­
konferenz übergeben wird. 
Die Kampagne ist fester Bestandteil des Klimaschutzpro­
zesses der Stadt Osnabrück, die bis zum Jahr 2040 die Klima­
neutralität anstrebt. Die Kindermeilen-Kampagne des Klima­
bündnisses Europäischer Städte sensibilisiert Kinder seit  
2002 für nachhaltiges Verhalten und klimafreundliche  
Mobilität.             

 Stadt Osnabrück, Constantin Binder

Junge Klimaschützer stellen erneut Rekorde auf
Kindermeilen 2026

Abschluss Kindermeilen 2026 – Publikum 				             Foto: Constantin Binder

 Markisen 

 Innen- und  

Außenbeschattung 

 Terrassen- und Lammellendächer 

 Glassschiebewände 

 Insektenschutz 

 Montage, Service & Reparatur 

 Wartung von Wintergartenanlagen 

und Terrassendächern

Pferdestraße 47
49084 Osnabrück
0541 - 500 5400 

IHR NEUER LIEBLINGSPLATZ:
DRAUSSEN

mehr auf 
www.heede.de

Summer
Special

15 % Rabatt *
* auf alle LEWENS Produkte

  Kostenlose & unverbindliche Beratung vor Ort.

An alle Pressewarte  
und Schriftführer!

Mitteilungen, Termine und Berichte werden KOSTENLOS  
veröffentlicht! E-Mail genügt: verlag@lamkemeyer-druck.de

WICHTIG!
Bitte geben Sie immer Name, Anschrift und Telefonnummer  

für Rückfragen an. Ohne diese Angaben können Artikel  
bei Unklarheiten nicht berücksichtigt werden.
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Profi tieren Sie von der 

Energiewende vor Ort!

Anteile schon ab 500 €
Jetzt beteiligen – 
Ende der Zeichnungsfrist 
bei Erreichen des 
notwendigen Kapitals!

» www.nwerk-eg.de/windpark-bad-essen

Bad EssenBad Essen
Windpark
Bürgerenergieprojekt

90x136-lamkemeier.indd   190x136-lamkemeier.indd   1 19.06.26   15:3719.06.26   15:37

nwerk eG und Bürgerenergie Melle

Informationen über  
Beteiligungsmöglichkeiten  
Die Resonanz auf den geplanten Windpark Bad Essen ist groß. 
„Wir erleben derzeit ein außergewöhnlich großes Interesse an 
regionaler Bürgerenergie“, sagt Stefan Heckmann, Vorstand 
der nwerk eG. Die Genossenschaft plant, Anteile an zwei der 
insgesamt sieben Windenergieanlagen zu erwerben und 
Bürgerinnen und Bürgern aus der Region Osnabrück eine Be­
teiligung zu ermöglichen. 
Bei mehreren Informationsveranstaltungen standen die ge­
planten Standorte, technische Details und die Beteiligungs­

möglichkeiten im Mittelpunkt. Jens Strebe von der Energy 
Farming Gruppe erläuterte das Projekt und beantwortete 
Fragen der Gäste.
Die Beteiligung erfolgt über eine Mitgliedschaft in der Ge­
nossenschaft. Mitglieder profitieren damit nicht nur vom 
Windpark Bad Essen, sondern auch von bestehenden und 
künftigen Projekten der nwerk eG im Bereich erneuerbarer 
Energien.
Weitere Informationen: 
www.nwerk-eg.de/windpark-bad-essen                           nwerk eG

– Anzeige –

Vorstand und Aufsichtsrat nwerk eG (v. l.): Stefan Heckmann, 
Sebastian Hollermann, Udo Werges, Annette Niermann, Otto Wetzig, 
Aloys Graw, Chadi Touma. Es fehlt Mareike Werges.            Foto: nwerk eG

Neues von der  
Nachbarschaftshilfe 

In den vergangenen Monaten fanden bei der Nach­
barschaftshilfe Dodesheide-Haste-Sonnenhügel e. V. 
etliche Veranstaltungen statt, die von den Mitgliedern 
und Gästen dankbar und mit großer Resonanz ange­

nommen wurden.
Am 03.06.2026 sind wir mit dem Bus zu NaturaGart in Ibben­
büren gefahren und wurden dort fachkundig durch die dortige 
Anlage geführt. Wir erlebten die neu angelegte Wasserwildnis 
mit bunter Pflanzenwelt, einen faszinierenden Tauchpark, ein 
Aquarium, Wald, viel Wasser und Blumen. Natürlich durfte der 
anschließende Nachmittagskaffee im Park-Café nicht fehlen.
Am 07.06.2026 nutzten wir, teilweise mit den eigenen E-Bikes, 
den Freizeitbus der Weser-Ems Busverkehr GmbH nach Tecklen­
burg, um dort mithilfe der örtlichen Stadtführung Tecklenburg 
näher kennen zu lernen. Nach dem gemeinsamen Mittagessen 
fuhren die Teilnehmer, die mit ihren E-Bikes gekommen waren, 
mit diesen zurück nach Osnabrück, während die übrigen Teil­
nehmer wieder den  Freizeitbus nach Osnabrück nutzten.
Am 12.06.2026 fand unser alljährliches Sommerfest mit Grill­
abend im Gemeinschaftszentrum Lerchenstraße statt. Von den 
Teilnehmern wurden leckere Salate, Nachspeisen, Kuchen und 
Brote beigesteuert, während die Nachbarschaftshilfe unter Mit­
hilfe unseres Mitglieds Siegfried Lerch leckere Würstchen und 
Steaks beisteuerte. 

Unsere nächste Veranstaltung findet am 01.07.2026 statt. Wir 
besichtigen das Gelände der Fakultät Garten- und Landschafts­
bau der Universität Osnabrück in Osnabrück-Haste mit an­
schließendem Kaffeetrinken in der dortigen Mensa.
In Zusammenarbeit mit der Quartiersmanagerin Barbara Meyer 
und Ehrenamtlichen der Malteser bietet die Nachbarschafts­
hilfe ab dem 01.07.2026 für mobil eingeschränkte Personen 
14-täglich einen mobilen Einkaufswagen an. Nähere Informatio­
nen und Anmeldungen für die Einkaufshilfe werden telefonisch 
unter der Telefonnummer 0541 3237541 erbeten. Bitte ggfs. auf 
den Anrufbeantworter unter Nennung der Rufnummer sprechen.
Unsere nächste Frühstücksrunde findet am 14.7.2026 ab  
9:30 Uhr in der Sonnenblume in der Knollstraße statt.

Text und Fotos: Barbara Veith-Hallmann
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Kindergartenfest im  
St. Franziskus-Kindergarten  

Am Freitag, den 12.06., luden wir alle Familien 
zum Kindergartenfest „Abenteuer auf dem Meer“ 
ein. Im Mittelpunkt standen spannende Meer-
Abenteuer-Spiele für Groß und Klein, bei denen 

Wasser und Kreativität im Vordergrund standen. Die bunten 
Stationen versprachen Spiel, Spaß und Teamgeist – perfekt, 
um gemeinsam eine fröhliche Zeit zu verbringen.

Für das leibliche Wohl war ebenfalls gesorgt: Ein buntes Büfett 
mit Leckereien, das liebevoll von den Eltern gespendet 
worden war, wartete darauf, entdeckt zu werden. Ergänzt 
wurde das Angebot durch Gegrilltes und erfrischende Kalt­
getränke, die für jeden Geschmack etwas bereithielten. So 
blieb niemand hungrig oder durstig.
Wir bedanken uns herzlich bei allen Eltern und Familienmit­
gliedern, deren Engagement dieses Fest möglich gemacht 
haben. Wir hatten einen ge­
lungenen Tag voller Aben­
teuer, Lachen und gemein­
samer Momente am Meer 
– auch wenn es in Wirklich­
keit nur der Kindergarten 
war.   Text und Foto: Kerstin Duhme

Das Schiedsamt hilft  
bei Nachbarstreitigkeiten  
„Ein Maler und ein Musikus, 
so Wand an Wand, das gibt Verdruss ...“ 
... schrieb schon Wilhelm Busch. Die Geschichte zeigt humor­
voll die nervenaufreibende Eskalation eines alltäglichen 
Nachbarschaftsstreits.
Doch nicht jeder Streit muss vor Gericht enden. Das Schieds­
amt bietet Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit, Kon­
flikte schnell, unkompliziert und kostengünstig zu lösen. 
Schiedspersonen vermitteln beispielsweise bei Nachbar­
schaftsstreitigkeiten, Beleidigungen, Sachbeschädigungen 
oder anderen privaten Auseinandersetzungen.
Ziel des Schiedsamtes ist es, gemeinsam eine einvernehm­
liche Lösung zu finden und das nachbarschaftliche Mit­
einander zu stärken. Die Gespräche finden in vertraulicher 
Atmosphäre statt und können oft langwierige Gerichtsver­
fahren vermeiden.
Die ehrenamtlichen Schiedspersonen werden von der Kom­
mune gewählt und sind unabhängige Ansprechpartner für 
Bürgerinnen und Bürger.
Weitere Informationen und Kontaktadressen der zuständigen 
Schiedspersonen erhalten Interessierte bei der Stadtver­
waltung Osnabrück.
https://demokratisch.osnabrueck.de/de/informieren/schiedsamt/           

Sylvia Höcker

Redaktionsschluss  
für die nächste  

Ausgabe:  
23.07.2026,  

12 Uhr

Nächster  
Erscheinungstermin:  

06.08.2026 

Beiträge bitte per Mail an:  
verlag@ 

lamkemeyer-druck.de
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Kultur- und Bewegungsfest 
begeistert das Quartier 

Am letzten Samstag im Mai verwandelte sich das 
Gelände des Gemeinschaftszentrums Lerchenstraße 
gemeinsam mit den umliegenden Flächen in einen 

lebendigen Treffpunkt für Menschen aller Generationen. Das 
Kultur- und Bewegungsfest lockte bei strahlendem Sonnen­
schein zahlreiche Besuchende an und wurde zu einem ein­
drucksvollen Zeichen für Gemeinschaft, Vielfalt und Zu­
sammenhalt im Quartier.
Dank der hervorragenden Zusammenarbeit zahlreicher Ak­
teurinnen und Akteure ist ein abwechslungsreiches und 
attraktives Programm auf die Beine gestellt worden. Von der 
Planung über die Vorbereitung und Durchführung bis hin zum 
gemeinsamen Aufräumen griffen alle Beteiligten engagiert 
ineinander. Das Fest zeigte, wie gut die Menschen und Organi­
sationen im Quartier mittlerweile vernetzt sind und wie wert­
voll die entstandenen Kooperationen für das Miteinander 
geworden sind.
Überall auf dem Festgelände herrschte reges Treiben. Die be­
liebten Rikschafahrten sorgten für viele glückliche Gesichter, 
während das reichhaltige Kuchen- und Bratwurstangebot 
großen Anklang fand. Es wurde gehäkelt, gekickt, geplaudert 
und gelacht. Die Cheerleader vom SSC Dodesheide be­
geisterten mit eindrucksvoller Akrobatik. Die Ping-Pong 
Parkinson-Tischtennisspieler waren zahlreich vertreten und 
präsentierten ebenso wie die Boulespieler der Spielvereini­
gung Haste und die Kegelgruppe der Heilpädogogischen Hilfe 
Osnabrück ihre Sportarten. Bis zum Schluss wurde gespielt, 
erklärt und ausprobiert. Viele Teilnehmende nutzten die 
Gelegenheit, neue Aktivitäten kennenzulernen und mit den 
Aktiven ins Gespräch zu kommen.

Besonders wertvoll waren die zahlreichen Begegnungen und 
Gespräche, die das Fest ermöglichte. Ob beim Ausprobieren 
eines Rollstuhls oder beim Zuhören der Lieder des abseits-
Chors, die Vielfalt des Quartiers wurde sichtbar, erlebbar und 
es entstanden neue Perspektiven und ein noch besseres Ver­
ständnis füreinander. Themen wie Inklusion, Demokratie­
bildung, digitale Teilhabe und Integration hatten Raum in 
vielen interessanten Gesprächen. Dass das Fest nachhaltig 
wirkte, zeigte sich schon auf dem Heimweg: Noch in den 
Bussen wurde mit neu geknüpften Bekanntschaften über die 
schönen Erlebnisse des Tages gesprochen.
Am Ende waren sich alle Beteiligten einig: Das Kultur- und Be­
wegungsfest war ein voller Erfolg. Uneinigkeit herrschte bei 
der Einschätzung der Teilnehmerzahl, die von 500 bis 2.000 
reichten. Was meinen Sie? Einschätzungen nehme ich gerne 
unter E-Mail meyer.ba@osnabrueck.de oder persönlich im 

GZL entgegen. Das Organisationsteam mit Gerd Pfannkuch 
vom SSC, Tanja Hülls vom GZL und ich bedanken sich herzlich 
bei allen Besuchenden, Mitwirkenden und den vielen fleißi­
gen Helferinnen und Helfern. Durch ihr Engagement, ihre 
Ideen und ihre Begeisterung haben sie diesen Tag mit Leben, 
Freude und Gemeinschaft gefüllt und maßgeblich zum Erfolg 
des Festes beigetragen.

Quartiersausflug nach Ostfriesland 
in die Seehafenstadt
Am Samstag, 15.08.2026, heißt es wieder: Eine Reise ver- 
bindet … 43 Plätze stehen den Menschen aus dem Nette-
Quartier im gemütlichen Reisebus zur Verfügung. Der Quartiers­
ausflug ist vorrangig für die Menschen aus dem Nette-Quartier 
(Teile von Haste, Dodesheide und Sonnenhügel). Personen 
aus angrenzenden Stadtteilen oder aus dem Landkreis können 
sich auf die Warteliste setzen lassen und bei freien Plätzen 
gerne mitfahren. Die Fahrt ist auch für Rollstuhlfahrende mög­
lich.
Wir fahren um 9 Uhr am Marktplatz in der Lerchenstraße 84  
los und erreichen nach ca. 2,5 Stunden Emden. In der Stadt 
dürfen sich dann alle das heraussuchen, was sie interessiert 
und eigenständig losziehen. Kunsthalle, Otto Hus, Ostfrie­
sisches Landesmuseum, Bunkermuseum, Stadtbummel, 
Hafenrundfahrt, es sollte für jeden Geschmack etwas dabei 
sein. Um 16:15 Uhr ist die Abfahrt und um ca. 19 Uhr ist die 
Ankunft in Osnabrück geplant.
Für die Busfahrt und ein Lunchpaket zahlen Erwachsene  
20 Euro und Kinder 10 Euro. Mit Ermäßigung (Osnabrück-Pass) 
zahlen Erwachsene 10 Euro und Kinder fahren kostenlos mit. 
Kostenlos sind für Kinder auch die Eintritte in der Kunsthalle 
(unter 18 Jahre) und im Landesmuseum (bis 17 Jahre).
Anmeldungen sind persönlich am 29.07. von 15:00 bis 16:30 Uhr 
im Gemeinschaftszentrum bei der Quartiersmanagerin mög­
lich. 

Urlaubszeit im Nette-Quartier
Vom 06.07.–24.07.2026 befinde ich mich im Sommerurlaub, 
das Quartiersbüro ist nicht besetzt. Die Plauderstunde macht 
Sommerpause bis zum 03.09.2026. Der Klub Aktive Rentner 
trifft sich im Juli am Mittwoch, 29.07.2026, um 17 Uhr in einem 
Restaurant. Infos bei der Quartiersmanagerin.
Die Angebote Digital-Treff, Reparatur-Café, Pflegeberatung 
und Reise-Stammtisch finden wie gewohnt statt. 
Das Quartiersbüro befindet sich im Gemeinschaftszentrum 
Lerchenstraße 135–137, 49088 Osnabrück, Telefon 0541  
323- 7537, Mobil 0175 2243836, E-Mail: nette-quartier@ 
osnabrueck.de. 

Ihre Quartiersmanagerin Barbara Meyer 
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Malwettbewerb: „Der  
Bücherbus im Fußballfieber“ 
Der Bücherbus der Stadtbibliothek Osnabrück lädt alle Kinder 
bis zwölf Jahre zur Teilnahme am Bücherbus-Malwettbewerb 
ein. Bis Samstag, 22. August, können selbstgemalte Bücher­
bus-Bilder unter dem Motto „Der Bücherbus im Fußballfieber“ 
im Bücherbus und in der Stadtbibliothek, Markt 1, abgegeben 
oder an folgende Adresse geschickt werden: 

Stadtbibliothek Osnabrück
Bücherbus

Markt 7
49074 Osnabrück 

Unter allen Einsendungen werden tolle Gewinne wie Bücher 
oder Gutscheine verlost. Bilder, die gewonnen haben, werden 
anschließend im Bücherbus und in der Kinder- und Jugend­
bibliothek ausgestellt. Außerdem erhalten alle Teilnehmen­
den eine Urkunde. Unterstützt wird der diesjährige Malwett­
bewerb durch die Altstädter Bücherstuben, die Buchhandlung 
zur Heide, die Buchhandlung Bücher Wenner und die Dom 
Buchhandlung.

Es wird darum gebeten, die Bilder auf der Rückseite leserlich 
mit Namen, Alter, Anschrift und Telefonnummer zu versehen, 
um die Urkunden erstellen zu können und die Gewinnerinnen 
und Gewinner zu benachrich­
tigen. Die Daten werden nach 
Ende des Malwettbewerbs 
gelöscht. Mit der Einsendung 
wird die Zustimmung zur 
Ausstellung der Bilder ge­
geben. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.
Ansprechpartner ist Christian 
Imwalle, Telefon: 0541 323-
3435, E-Mail: imwalle.c@os­
nabrueck.de.                

Stadt Osnabrück, 
Silke Brickwedde

Sommerpause  
im Bürgerverein 

Im Ferienmonat macht auch der Bürger­
verein Urlaub. Die Bürgersprechstunde 

am 2. Mittwoch im Monat Juli fällt deshalb aus. 
Die nächste „Haste Fragen?“ findet am 12.08.2026 von 19:00– 
20:00 Uhr im Mehrgenerationenhaus an der Saßnitzer Str. 31, 
49090 Osnabrück statt.			         Hartmut Fischer

Bücherbus-Malwettbewerb 		                     © Bonnie Huntemann

Töpfern für Erwachsene  
Nehmen Sie sich Zeit für Ihre Kreativität. Nach den Sommer­
ferien startet im Gemeinschaftszentrum Lerchenstraße ein 
neuer Töpferkurs für Erwachsene.
Der Kurs findet vom 14.08.2026–11.12.2026, jeweils freitags 
von 17:00–19:00 Uhr, statt.
Er umfasst 15 Termine und kostet 97,50 € zuzüglich Material 
nach Verbrauch.
Anmeldung unter Telefon 323-7530 oder per E-Mail unter gz-
lerchenstr@osnabrueck.de.                               

 Anja Grodd-Chladek

MALERMEISTER

Wellendorfer Straße 2 | 49124 Georgsmarienhütte

Telefon 05401 5425 | info@maler-vogelsang.de 

www.maler-vogelsang.de

Der kurze Weg  
zu Ihrer privaten 

Kleinanzeige
verlag 

@lamkemeyer-druck.de

PFLEGE IST 
VERTRAUEN
Wir schenken Sicherheit in persönlichen 
Momenten – mit Zeit, Zuwendung und 
Verständnis.

westerfeld.einrichtungen

westerfeld-sozial-einrichtungen.de

info@westerfeld-sozial-einrichtungen.de

0541 - 800 49 77 0

Knollstraße 136, 49088 Osnabrück

Mit Herz an Ihrer Seite seit über 30 Jahren
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Der Sommer deines Lebens 
Einladung zur Tennissaison – Jetzt  
Teil unserer Gemeinschaft werden!

Komm zu uns und werde Teil unserer freundlichen 
Tennis-Gemeinschaft beim TuS Haste 01! Der 
Sommer ist die perfekte Zeit, um bei uns einzu­
steigen und den Sport zu genießen.

Angebote für Einsteiger
Du möchtest Tennis erst einmal ausprobieren oder hast lange 
nicht mehr gespielt? Wir bieten regelmäßige Schnupperkurse 
für Frauen und Männer an. Unsere erfahrenen Trainer helfen 
dir dabei, die Grundlagen zu lernen oder dein Wissen aufzu­
frischen. Du kannst jederzeit einfach vorbeikommen und mit­
machen.

Training und Termine 
Wir haben Programme für jedes Spielniveau:
•	 Montag (ab 18 Uhr): Unser Vereinsabend für alle Alters- und 

Leistungsklassen. Wir spielen Einzel oder Doppel und sitzen 
danach gemütlich bei Getränken und Snacks zusammen.

•	 Dienstag und Mittwoch: Spezielles Training für Anfänger und 
Wiedereinsteiger.

•	 Freitag: Training für Kinder zwischen 6 und 12 Jahre im 
„Talentino“-Programm, bei dem der Spaß am Spiel im Vor­
dergrund steht.

Wettkampf und Freizeitspaß 
Für Fans von Turnieren haben wir derzeit acht Mannschaften, 
die samstags in verschiedenen Ligen antreten. Dabei sind  
uns der Teamgeist und gemeinsame Erlebnisse besonders 
wichtig. Auch abseits des Platzes ist viel los: Wir organisieren 
Grillabende, Quiznächte und Public Viewing. Im Juli findet zu­
dem unser nächstes Tenniscamp für unsere Jugend statt – 
eine tolle Chance, Neues zu lernen und andere Tennisbe­
geisterte zu treffen.
Komm vorbei! Egal ob du Anfänger bist oder schon viel Er­
fahrung hast – bei uns ist jeder willkommen.

So erreichst du uns:
• E-Mail: tennis.sportwart@tushaste01.de
• Website: tushaste01.de/tennis-3/
• Instagram: Tennis_TuS_Haste_01 

Sportliche Grüße,  
Deine Tennisabteilung des TuS Haste 01

TrauerCafé 
Am Dienstag, 21. Juli, öffnen wir von 15:30 bis 
17:30 Uhr wieder das TrauerCafé im Johannes-

Prassek-Haus (Bramstaße 105, hinter der Christus-König- 
Kirche).
Menschen, die einen Verlust erlitten haben, sind eingeladen, 
anderen Menschen zu begegnen, die ähnliche Erfahrungen 
gemacht haben. Das TrauerCafé kann ein Ort sein, an dem Er­
innerungen genauso Platz haben wie die Probleme der Gegen­
wart und auch die Hoffnung auf eine lebens- und liebenswerte 
Zukunft.
Es ist ein offenes Angebot der katholischen Kirche in der Stadt 
Osnabrück und richtet sich (unabhängig von Nationalität und 
Konfession) an Menschen, die vor längerer oder auch erst vor 
kurzer Zeit einen ihnen nahestehenden Menschen verloren 
haben.
Nähere Informationen erhalten Sie bei Gemeindereferentin 
und Trauerbegleiterin Gisela Schmiegelt unter 0541 96293515.

Gisela Schmiegelt

www.auge-und-ohr.com

Auge und Ohr MOTZEK
Schützenstraße 1, Osnabrück

T:  0541-200 59 60
Auge und Ohr in Belm
Marktring 19-23, Belm

T:  05406-850 80

Auge und Ohr am Nikolaiort 
Große Straße 46, Osnabrück

T:  0541-750 496 45
Auge und Ohr Mohr 

Krahnstraße 55, Osnabrückt
T:  0541-22 140

A/O BELM       A/O MOTZEK       A/O NIKOLAIORT       A/O MOHR

Raus in die Sonne, rein ins Leben. Wir statten Sie mit der perfekten 
Sonnenbrille aus – aus unserer neuen Kollektion mit vielen ange-

sagten Designer- und Markenfassungen.
 Und das Beste: Wer bis zum 1. August bei Auge und Ohr 

vorbeikommt,  profitiert von attraktiven Sommer-Vorteilen:

100 € Rabatt auf Gleitsichtgläser / 50 € Rabatt auf Einstärkengläser

Beim Kauf einer neuen Brille oder Sonnenbrille in Ihrer individuellen Sehstärke gewährt Ihnen Auge und Ohr 
einen Preisvorteil von 100 € auf das Paar Gleitsichtgläser oder 50 € auf das Paar Einstärkengläser.

Alle Aktionen gültig bis zum 1. August 2026. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Brille in der neuen Modefarbe Kobaltblau
+ In Sehstärke  + Selbsttönend + Blendschutz + UV-Schutz

Hermann-Müller-Straße 16  |  49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01/ 3 68 93 60  |  E-Mail: info@elbert-brinkemoeller.de

www.elbert-brinkemoeller.de

Format: 100 x 50 cm

Hermann-Müller-Straße 16  |  49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01/ 3 68 93 60  |  E-Mail: info@elbert-brinkemoeller.de

www.elbert-brinkemoeller.de

Format: 100 x 50 cm
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Klassenzimmer wird  
Kreativagentur 

Schülerinnen und Schüler der Angelaschule 
gestalten die Studierendenkampagne für 

den Standort Osnabrück 2026 aktiv mit.
Stimmengewusel auf den Gängen, vollgepackte Rucksäcke, 
Unterrichtsmaterialien unter dem Arm: Alltag an der Angela­
schule. Für Isabell Sollmann und Sarah Kopp von der Marke­
ting Osnabrück GmbH dagegen eine einzigartige Chance, 
direkt mit der Zielgruppe im Workshop zu arbeiten.
Am 20. April 2026 waren sie im Rahmen der gemeinsamen 
Studierendenkampagne für den Standort Osnabrück 2026 zu 
Gast in zwei Klassen des 11. Jahrgangs. Ziel der Kampagne ist 
es, den Studienstandort Osnabrück sichtbarer zu machen aus 
der Perspektive derjenigen, die kurz vor einer wichtigen Ent­
scheidung stehen: Welcher Studiengang passt zu mir? Welche 
Stadt fühlt sich richtig an? Und was erwarte ich von meinem 
Studienort? Statt nur über diese Fragen zu sprechen, wurden 
die Schülerinnen und Schüler selbst Teil der Antwort.
51 Schüler schlüpften in die Rolle einer Marketingagentur. In 
Gruppen arbeiteten sie mit zehn vorgegebenen Claims. Sie 
setzten sich intensiv mit der Semantik einzelner Wörter aus­
einander und diskutierten, wie Sprache Wahrnehmung be­
einflusst. Anschließend wählten sie ihren Favoriten aus, 
begründeten ihre Entscheidung und pitchten ihre Ergeb- 
nisse vor der Gruppe. Im Anschluss entwickelten sie eigene 
kreative Vorschläge, die ebenfalls präsentiert und diskutiert 
wurden. 

Dabei wurde deutlich, wie stark einzelne Begriffe wirken 
können und wie sehr Sprache die Wahrnehmung beeinflusst. 
Die Schülerinnen und Schüler hinterfragten Wortwahl, Bedeu­
tung und Wirkung und entwickelten daraus eigene kreative 
Ideen für die Kampagne.
Der Workshop bot den 17-jährigen Schülern einen praxis­
nahen Einblick in das Berufsfeld Marketing und Kommuni­
kation. Gleichzeitig lieferten sie wertvolle Impulse für die 
Kampagne – direkt aus der Lebensrealität zukünftiger Studie­
render. Diese Impulse sind nicht nur theoretisch, sondern 
fließen direkt in die finale Kampagne ein – ein echter Mehr­
wert für beide Seiten.
Wir bedanken uns für die Zusammenarbeit mit der Marketing 
Osnabrück GmbH, der Universität Osnabrück sowie der Hoch­
schule Osnabrück. Ein gelungenes Beispiel dafür, wie Schule 
und Praxis Hand in Hand gehen.
Text und Foto: Christian Koltermann (und Marketing Osnabrück GmbH) 

Unser Kuchen ist heute  
eine Wurst! 
Nachmittag für Seniorinnen und Senioren

Mittwoch, 15. Juli, 16 Uhr
Johannes-Prassek-Haus (Bramstraße 105)

Statt Kaffee und Kuchen erwartet Sie diesmal etwas Herzhaftes: 
Unter dem Motto „Unser Kuchen ist heute eine Wurst“ möchten 
wir mit Ihnen einen fröhlichen Nachmittag in geselliger Runde 
verbringen. Freuen Sie sich auf leckere Salate und Würstchen, 
nette Gespräche und schöne Begegnungen. Nutzen Sie die 
Gelegenheit, alte Bekannte wiederzutreffen, neue Kontakte zu 
knüpfen und einige unbeschwerte Stunden miteinander zu ver­
bringen.
Wir bitten um Anmeldung im Pfarrbüro (Telefon 0541 9629350).

Gisela Schmiegelt

Demenz – 
Begleitung im
Andersland

Dienstag
07.07.26

19:00 Uhr

Info-Termin

Seit 20 Jahren echte Unterstützung für Angehörige  

Tel. 0541 99988060  ·  info@woerhei.de 

Martinistr. 50   ·   49078 Osnabrück  ·  woerhei.de

· Austausch & Orientierung

·  Verständnis für den  
Alltag mit Demenz

·  Informationen  
zum kostenfreien  
Kursangebot

Martinistr. 50
Osnabrück

für Angehörige  
und nahestehende  
Menschen

Die größte Auswahl für Ihren Garten!

Im Eikrode 10 . 49565 Bramsche-Engter 
05468-1584 . www.baumschule-igel.de

Wir beraten Sie gerne auf dem
Weg zu Ihrem Traumgarten!
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SIE
 + WIR
 = ERFOLG IM TEAM.

Mit uns können Sie rechnen! 

Wir mit Ihnen auch?

Für unseren

BUCHHALTUNGSSERVICE
suchen wir zu sofort eine

TEILZEITKRAFT m/w/d

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Telefonisch, schriftlich oder per E-Mail.

KNÖSCHKE
STEUERBERATUNG

Wir sind ein Planungsbüro für Betonbauteile 
und suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/in (m/w/d)  

für Bürotätigkeit
in Teilzeit, auch auf 603-Euro-Basis möglich,  
von Montag bis Freitag 
Ihre Aufgaben beinhalten Postversand, Auftragsannahme  
und -vorbereitung, Rechnungen schreiben und Zahlungen prüfen 
sowie administrative Aufgaben: Telefonate, E-Mails, Post 
Sie verfügen idealerweise über eine abgeschlossene  
Aus bildung im kaufmännischen Bereich und ein gutes Organisa-
tionstalent und Zeitmanagement, gute Kenntnisse in den Office- 
Programmen  (Word, Excel, Outlook) und haben Freude am 
 Umgang mit Kunden (besonders am Telefon). Sie sind selbststän-
diges und eigen verantwortliches Arbeiten gewöhnt und besitzen 
gute bis sehr gute Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und 
Schrift. 
Wir bieten Ihnen neben einem vielseitigen Tätigkeitsbereich 
eine fundierte Einarbeitung, flexible Arbeitszeiten  
und ein eigenes Büro. 
Interesse? Dann bewerben Sie sich per Post  
oder senden eine PDF-Datei per E-Mail an
PLANUNGSBÜRO TELKMANN 
Schulstraße 1 · 49124 Georgsmarienhütte 
Tel. 05401 896562 · info@pbt-fertigteile.de 

PLANUNGSBÜRO
TELKMANN
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Neuer Rasenmäher  
für Rentnerband 
Gemeinschaftliches Engagement  
macht Unterstützung möglich 
Große Freude bei der Rentner-
band Holzhausen: Dank einer 
gemeinsamen Unterstützungs-
aktion konnte jetzt ein neuer 
Rasenmäher für die ehrenamt-
lich engagierte Gruppe ange-
schafft werden. Die offizielle 
Übergabe fand passend zum 
Beginn der Rasenmäher-Saison 
statt – und der neue Mäher kam 
direkt zum Einsatz.
Die Rentnerband engagiert sich 
seit inzwischen rund 40 Jah-
ren mit großem Einsatz für die 
Pflege des Friedhofs in Holz-
hausen. Darüber hinaus unter-
stützen die derzeit 13 aktiven 
Senioren regelmäßig bei vielen 
weiteren Aufgaben in der Pfarr-
gemeinde – etwa beim Aufbau 
des Weihnachtsmarktes, beim 
Kinderkarussell des Pfarrfestes 
oder überall dort, wo Hilfe be-
nötigt wird.
Ins Rollen gebracht wurde die 
Aktion beim Stadtgeburtstag 
im Herbst 2025. Dort wurde die 
Rentnerband für ihr langjähri-
ges Engagement geehrt. Im Ge-
spräch mit Ratsfrau Margit Spre-
ckelmeyer (SPD) schilderte Hans 
Hasenpatt von der Rentnerband 
die Situation: Der bisherige Ra-
senmäher sei inzwischen sehr 
schwer zu handhaben und ge-
rade bei den vielen kleinen Ra-
senflächen auf ehemaligen 
Grabstätten für die Senioren 
nur noch schwer nutzbar. Da 
es für eine Förderung durch die 

Stadt keinen passenden Finanz-
topf gab, musste eine andere 
Lösung gefunden werden. Mit 
Unterstützung vieler Beteiligter 
gelang dies schließlich Schritt 
für Schritt.
Die Sparkasse Osnabrück un-
terstützte das Vorhaben mit ei-
ner Spende sowie über das Pro-
jekt „WirWunder“. Bei den An-
trägen half Heike Schröder von 
der Pfarrgemeinde St. Antonius 
mit großem Einsatz und den 
notwendigen Informationen. 
Auch der Verein Holzhauser Le-
ben sagte frühzeitig Unterstüt-
zung zu. Juppi Dreier und Frank 
Haaks organisierten eine wei-
tere großzügige Spende.
Mit der Firma Stavermann 
konnte außerdem ein Unter-
nehmen aus der Region gewon-
nen werden, das für den neuen 
Rasenmäher einen sehr guten 
Preis machte. Den noch feh-
lenden Restbetrag spendeten 
schließlich die Mitglieder der 
SPD Holzhausen.
„Es ist schön zu sehen, was 
möglich wird, wenn viele vor 
Ort zusammenhelfen. Die Rent-
nerband leistet seit Jahrzehn-
ten wertvolle Arbeit für unseren 
Ort. Dieses Engagement ver-
dient Unterstützung und Aner-
kennung“, so Margit Spreckel-
meyer.
Die Freude über den neuen Ra-
senmäher war bei der Übergabe 
entsprechend groß. o

Margit Spreckelmeyer übergab der Rentnerband Holzhausen den neu-
en Rasenmäher.
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STELLENANGEBOTE

Anlagen- und Maschinenführer

Elektroniker für Automatisierungstechnik

Ab August neue  
Padel-Anlage 
Padel Hub Osnabrück | Spvg Haste 

Wir erweitern unser umfangreiches Sportprogramm: 
Zusammen mit Padel Hub  eröffnen wir im August 
2026 unsere zwei Padel-Plätze  auf dem Vereins­

gelände der Spvg. Haste am Fürstenauer Weg 100 in Osna­
brück.
Für Infos, Events und Trainings informiere dich unter www. 
padel-hub.de/locations/osnabrück-spvghaste. Dort kannst du 
auch unserer WhatsApp-Gruppe beitreten und wirst von uns 
über alle Entwicklungen, Events und Buchungen auf dem 
Laufenden gehalten. 

Folgen lohnt sich für dich. Wir informieren dich hier als erstes 
über Fortschritt und Eröffnungsdatum.
Darauf kannst du dich freuen:
•	 Zwei Outdoor-Padel-Courts inkl. Beleuchtung für Spiel­

stunden auch wenn es dunkel wird
•	 Zugang für Mitglieder und externe Spielerinnen und Spieler
•	 Regelmäßige Events und Trainings für Austausch und Fort­

schritt
•	 Automatisierter Schläger-Verleih und Bälle-Verkauf, damit 

du jederzeit startklar bist
Weitere Informationen folgen. 

Text und Foto: Spvg. Haste, Der Vorstand
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24-Stunden-Betreuung, 
Haushaltspflege für Senioren 
bei Ihnen zu Hause durch 
polnische Fachkräfte. 
Tel. 05406 899024 
Mobil 0173 8919478
Tel. 0157 35734567

Tausch von Arbeitsfläche 
und Spüle, neue E-Geräte, 
Beleuchtung, Müllsysteme 
oder alternativ eine ganz 
neue Küche? 
Dirk Rahe, Ihr Küchenprofi 
vor Ort. 05461-880335, 
www.bramsche-kuechen.de

Suche ein Mehrfamilien-
haus zur privaten Altersvor­
sorge in oder um Osnabrück. 
Finanzierung gesichert. Gerne 
auch renovierungsbedürftig. 
Handwerkliches Geschick 
vorhanden. 
Tel. 0176 85634546

Sie möchten Platz schaffen 
und haben noch alte Schätze 
im Keller oder auf dem Dach­
boden? Ich kaufe Zinn, Klei­
dung, Pelze, Münzen Schreib- 
und Nähmaschinen, Blei- 
kristall, Porzellan, Silberbe­
steck, Schmuck, Uhren, LPs, 
Bücher, Bilder, Möbel, Hand­
arbeiten, Puppen, Instru­
mente Golfschläger, Milita­
ria, Blechspielzeug, Fern- 
gläser. Faire Preise, unkom­
plizierte Abwicklung und ein 
freundlicher Kontakt sind ga­
rantiert! Ich freue mich auf 
Ihre Angebote. Anruf genügt.

Verkaufe eine Teichschale, 
ca 600 Liter, Hartplastik, ca 
200 x 100 cm, umlaufend 
Flachwasserzonen, eine Tief­
wasserzone ca. 65 cm tief. 
Der Teich ist bereits ausge­
graben. Nur 85,– €, Abholung 
49086 Osnabrück. 
Tel. 0157 36566274

Kapitalstarker Käufer sucht 
Immobilieninvestment von 
Privat.
APS Tel. 0152 08954824

Hausmeister gesucht: Wir 
suchen für unser Wohn- und 
Geschäftshaus in OS-Haste 
einen verantwortungsbe­
wussten Hausmeister 
(m/w/d) mit handwerkli­
chem Geschick auf Minijob-
Basis. Gerne auch Rentner 
etc. Aufgaben: Unterhaltung / 
Pflege Außenanlagen, Winter­
dienst, technische Kleinrepa­
raturen sowie anfallende 
Arbeiten auf Zuruf und Er­
fordernis. Weitere Informa­
tionen gerne unter Tel. 05407 
80520

Raleigh E-Bike, Cityrad RH 
47 cm, dunkelgrün, zu ver­
kaufen. BJ 2023, 2000 km 
(wird noch gefahren), Preis 
999,– € .
Tel. 01606 769960

Selbstständiger sucht Haus 
zur Kapitalanlage.
APS Tel. 0152 08954824

 

E-Bike Flyer, tiefer Einstieg 
und Mittelmotor, 8-Gang 
ohne Rücktritt, 650,– €. Kann 
im Bereich OS geliefert 
werden. 
Tel. 0171 6577922

Schreibtisch Moll Runner, 
Arbeitsplatte Buche, Gestell 
blau, höhenverstellbar von 
ca. 56 bis ca. 82 cm. Schreib­
tischplatte ist kippbar, große 
Schublade. Maße ca. 1,15 x 
0,65 m, Preis 130,– € VB.
Tel. 0173 7043472

Rennrad Trek 1998er, Nach­
bau v. Tour de France-Sieger 
Lance Amstrong, vollkarbon, 
Zubehör und Rolle, günstig 
abzugeben. 
Tel. 0541 188376

Wer legt Wert auf Qualität? 
Herren-Marken-Bekleidung 
wie neu: Polohemden, Ober­
hemden, Sakkos, Anzüge – 
Gr. 50, Schuhe Gr. 40/41. 
Tel. 0171 3572073

Alltagsassistenz gesucht! 
Ich, Katrin, 47, Rollstuhl­
fahrerin aus Osnabrück, 
suche dringend ab sofort 
eine nette, aufgeschlossene, 
fitte Person, die mich im 
Alltag als Assistenz 18 Std.  
unter der Woche unterstützt. 
Aufgaben: Haushalt (Kochen, 
Einkaufen Putzen, Wäsche 
etc.), Botengänge (Arztbe­
suche, Rezepte abholen, 
Wasser holen etc.) Freizeit­
aktivitäten (Spaziergänge & 
Mobilität). Der Arbeitsvertrag 
läuft über das  Dienstleis­
tungsmodell beim Paritäti­
schen Wohlfahrtsverband 
Osnabrück. Bei Interesse 
bitte unter achkat379@
gmail.com oder Tel. 0173 
2127456 melden.

Ich suche Roller Vespa oder 
Moped Vespa Ciao bis in die 
80er Jahre. Vielleicht schlum­
mert es irgendwo in der 
Garage und ich könnte es 
nach Reparatur wieder auf 
die Straße bringen. 
Tel. 0172 2844824

6 Esszimmerstühle (Kern­
buche) mit brauner Polster­
sitzfläche, Preis VB. Tel. 0152 
34631316 oder 0152 34631176

Modeschmuck, u. a. Ketten 
aus Süßwasserperlen, Bern­
steinkette zu verkaufen. Des­
weiteren sind ungetragene 
Sicherheitsschuhe, Größe 40, 
abzugeben. Preisvereinba­
rung auf VB bei Abholung 
bzw. vorheriger Begutach­
tung. Bei Interesse bitte 
Kontaktaufnahme unter Tel. 
0157 72568680.

Mehrfamilienhaus oder 
Wohnanlage zum Kauf ge­
sucht. Gesicherte Finanzie­
rung. Tel: 01579 2468329

Handwerker für leichte 
Elektro-Arbeiten und Repara­
turen in OS-Haste gesucht.  
Tel. 0152 34631316 oder 
0152 34631176

Fensterputzer – Glas- und 
Wintergartenreinigung in 
Osnabrück und näherer 
Umgebung.
Tel. 01 57 / 38 26 53 92

Uhrenreparaturen
„Firma Uhrzeit“ Tel. 0541/73731

OS Johannisstraße 107
Mo-Fr: 10-13.30 Uhr + Do: 15-17 Uhr 

www.uhren-os.de

Riesen-Auswahl
Gute Beratung

Mo, Di, Do, Fr  10-19 Uhr, Sa 10-16 Uhr
Mittwoch und Sonntag geschlossen.

Weberst. 20, 49191 Belm, 05406/676
www.matratzen-platz.de



ROBERT 
ALFERINK

Ihr oberbürgermeister für osnabrück.
V.i.S.d.P. SPD Osnabrück, vertreten durch Robert Alferink (Vorsitzender), Lengericher Landstraße 19B, 49078 Osnabrück

www.robert-alferink.de


